
 

 

 

1 Liegt kein Vorsorgeauftrag vor, ist der Vertreter, sofern diese der urteilsunfähigen Person regelmässig und persönlich  Beistand leistet, 

vom Gesetz in folgender Reihenfolge festgelegt. 1. Ehegatte oder eingetragener Partner, 2. Lebenspartner, 3. Nachkommen, 4. Eltern, 5. 
Geschwister (vgl. ZGB Art. 382 Abs. 3). 
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